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SAKRET Laibungsanschlussprofil Membrano mit Gewebe 
 

Selbstklebende, mehrteilige Kunststoffleiste mit einem weißen PE- Dichtungsband (3x5,5 mm) und ei-
nem weißen PE- Dichtband (1x9 mm) seitlichem Abziehstreifen mit Fixiersteg und Kontaktklebeband 
sowie einem 12,5 cm breiten Gewebestreifen. 
 

Anwendung  • Dauerhaft schlagregendichter Anschluss für den Außenbereich 
zwischen Bauelement (z.B. Fenster oder Türen) und Baukörper in 
Verbindung mit den WDV-Systemen.  

• Auf klein- und großformatigen Bauteilen aus Kunststoff, Holz oder 
Aluminium anwendbar. 

 

Eignung  • Wand  

• außen 

Eigenschaften  • schwer entflammbar B1 

• Membranschutz des weißen PE- Dichtbandes  vor  UV- Einstrah-
lungen 

• dauerhaft schlagregendicht 
 

Materialbasis  Leiste: 
Hart- PVC Fensterqualität. mittelschlagfest nach DIN 16941, Brand-
klasse B1 „schwer entflammbar“ 
 
Gewebe:  
WDVS- Qualität, 165 g/m², alkalibeständig, schiebefest, Breite 12,5 cm 
 
PE-Dichtband weiß: (blaue Abdeckung) 
geschlossenzelliger Polyolefinschaum 1x9 cm, Raumgewicht 83 kg/m³ 
Diffusionswiderstandszahl µ = 2100, sd- Wert = 19 m 
 
Selbstklebeband:  
Bruchdehnung längs 275%, quer 335% (ISO 1926) 
Zugfestigkeit längs 755 kPa,quer 550 kPa (ISO 1926) 
 
Klebestoff: 
Acrylatcopolymer 
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SAKRET Laibungsanschlussprofil Membrano mit Gewebe 
 

Technische Daten  Verarbeitungstemperatur    +5°C bis + 40°C 

Temperaturbeständigkeit                              +   -30°C bis +80°C 

Material des Profils  Hart-PVC Fensterqualität, mittel-

schlagfest nach DIN 16941 

Bewegungsaufnahme  ≥ 4 mm 

Materialdicke  1,3-1,5 mm 

Putzdicke  10 mm 

Witterungsbeständigkeit  gut 

Alterungsbeständigkeit  gut 

Schwache Säuren, Laugen, Pilz-
befall 

 Gute Beständigkeit 

Brandverhalten  Klasse E, DIN EN 13501-1:2007 
geprüft gemäß DIN ISO 11925-2 

Länge der Profile  260 cm  

Verpackungseinheit  60 Stück / Karton 

   
 

 
Skizze 
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Verarbeitung  • Der zu beklebende Untergrund muss eben, trocken, staubfrei- und 
fettfrei sowie frei von haftmindernden Rückständen sein. Nicht ge-
eignet bei nanobeschichteten Fenstern. 

• Die Fenster und Türen müssen dem „Leitfaden zur Montage der 
RAL- Gütegemeinschaft Fenster und Haustüren e.V. „ montiert 
sein. 

• Haftzugprüfung durchführen. Beim ruckartigen Abziehen der Dich-
tungsleiste muss ein Schaumbruch entstehen. 

• Dichtleisten oben und seitlich passend zum Bauelement ablängen. 
Eckverbindungen mittels Gehrung schneiden oder alternativ 
stumpf stoßen. Achtung: Leisten nicht press stoßen. 

• Zur Erleichterung des späteren Entfernens die Abrisslasche an 
den Enden um ca. 2-3 cm einreißen bzw. einschneiden. 

• Eventuell überstehenden Montageschaum bündig zum Blendrah-
men entfernen. Schutzfolie des Schaumklebebandes an Ende der 
Leiste ein Stück ablösen und Leiste mit den Klebeflächen des 
Schaumbandes am oberen Ende des Blendrahmens fixieren. 
Schutzfolie schrittweise nach unten abziehen und die Anputzleiste 
nach und nach an den Blendrahmen mit einem Montageroller an-
drücken. Auf ausreichende Blendrahmenüberdeckung achten. 

• Anputzleiste auf der Fensterbank anstoßen und mit Klebedichtstoff 
verfugen. 

• Abdeckband auf Abrisslasche entfernen und Schutzfolie aufkleben. 
Nach Beendigung der Putz/Malerarbeiten Folie entfernen und Ab-
risslasche längs der Sollbruchstelle abziehen.  
 
 

 

Hinweis  • Ein Montagehalt wird durch die dreidimensional wirkende 
SKB- Kopplung bis zum Abschluss der Montage garantiert. 
Nach der Montage wird bei großen Bewegungen (ab etwa 4 
mm) die Entkopplung automatisch ausgelöst und die Dicht-
heit durch die Membran weiterhin gewährleistet. 

• Zu weiteren Informationen zu den benötigten 
      Systemkomponenten verweisen wir auf die jeweiligen technischen 
      Merkblätter 

• Die Angaben in den jeweiligen Allgemeinen bauaufsichtlichen 
      Zulassungen der Wärmedämmverbundsysteme sind zu befolgen. 

 

 
Bei den auszuführenden Arbeiten sind die einschlägigen Empfehlungen und Richtlinien, Normen und Regelwerke sowie mit geltende Merkblätter sowie 
die allgemein anerkannten Regeln der Technik zu berücksichtigen. Auf unterschiedliche Witterungs-, Untergrund- und Objektbedingungen haben wir 
keinen Einfluss. Anwendungstechnische Empfehlungen in Wort und Schrift, die wir zur Unterstützung des Käufers bzw. Verarbeiters geben, sind unver-
bindlich und stellen kein vertragliches Rechtsverhältnis und keine kaufvertragliche Nebenverpflichtungen dar. Die in dem technischen Merkblatt gemach-
ten Angaben und Empfehlungen beziehen sich auf den gewöhnlichen Verwendungszweck. Mit der Herausgabe dieses technischen Merkblattes verlieren 
alle vorangegangenen Ausgaben ihre Gültigkeit. Stand März 2015 


